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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Ettmayer 

und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Schwerpunkte der Auslandskulturpolitik 

Im Bulletin des Bundesministeriums für Auswärtige Angelegen­

heiten vom September 1980 heißt es: 

"Geographische Schwerpunkte werden gesetzt in den Ländern 

Osteuropas, Skandinaviens und der Iberischen Halbinsel. Für 

die weitere Zukunft wird man aber auch neue Schwerpunkt zonen 

überlegen müssen. In der weiteren Entwicklung der öster­

reichischen Auslandskulturpolitik erachtet es Bundes­

minister Dr. Pahr als notwendig, zum formellen Kulturaus­

tausch immer mehr gemeinsame kooperative Projekte, die den 

Menschen zum Menschen bringen, in den Vordergrund treten zu 

lassen. 11 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e 

1) Welche Ergebnisse wurden im Laufe des kulturpolitischen 

Schwerpunktprogramms in den Ländern Osteuropas, Skandi­

naviens und der Iberischen Halbinsel bisher erzielt? 
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2) Wieviele zusätzliche finanzielle Mittel wurden in diesen 

Ländern im Rahmen des Schwerpunktprogramms bisher einge­

setzt (aufgliedern nach Ländern)? 

3) Wieviele österreichische Beamte sind in den betroffenen 

Ländern ausschließlich mit Aufgaben der Auslandskulturpolitik 

betraut (Aufgliederung nach Ländern)? 

4) Nach welchen Kriterien sollen die neuen Schwerpunkt zonen 

ausgewählt werden? 

5) Welche kooperativen Projekte will der Bundesminister in 

Ergänzung zum formellen Kulturaustausch verwirklichen? 
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